
Wählervereinigung Für Kobern-Gondorf-Dreckenach 

Wählervereinigung sieht
in Resonanz Bestätigung

Die Rückmeldungen von Gästen und Einheimischen
bestätigen, dass sich Kobern-Gondorf sichtbar positiv verändert hat.

Kobern-Gondorf. „Die Neugestal-
tung des Ortseingangs und des
Marktplatzes sind gelungen.“, so
Martin Dötsch. „Die Fachwerkhäu-
ser kommen am Marktplatz deut-
lich besser zur Geltung, der voll-
ständig renovierte Abteihof St.

Marien lädt zu einem Besuch bei
einem der Dorfführungen ein.“ Ei-
ne schöne Atmosphäre, die man
im Sommer wie im Spätjahr, am
Tag oder am Abend genießen
kann.
Dies wird auch durch die Veran-

staltungen im Ort spürbar.
„Mit der Anlegung des Tatzel-
wurmwanderwegs haben wir eine
hochwertige Wandermöglichkeit
geschaffen, die alternativ zum
Traumpfad „Koberner Burgpfad“
unsere einmalige Kulturlandschaft
präsentiert und wunderschöne Bli-
cke auf den Ort preisgibt.“, bestä-
tigt Bernhard Merkenich, dem die
Wanderwege besonders am Her-
zen liegen. Immer mehr Wanderer
bekommen Geschmack, Kobern-
Gondorf näher kennen zu lernen.
Die Resonanz vieler Rückmeldun-
gen zeigt: Ein Wiederkommen
nach Kobern-Gondorf lohnt sich.
Für die Wählervereinigung Für
Kobern-Gondorf-Dreckenach ist
dies ein Kompliment und ein An-
sporn weiterhin für eine positive
Veränderung und Entwicklung im
Ort für Bürger und Gäste zu
arbeiten.

Pressemitteilung der
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Mit der Niederburg und der Matthiaskapelle thronen zwei der kulturellen
Highlights hoch über dem Ortskern von Kobern. Foto: privat


